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Christian Schaufelbühler

Barry mit Münzentee

Der treue Bernhardiner ist nicht nur deshalb so populär,
weil er auf allen Lawinenfeldern der erste der Rettungsmannschaft

ist, sondern auch wegen der Medizin, die er mitbringt.
Schnaps als Lebensretter, so lautet die Parole.

Man hat jahrzehntelang daran geglaubt, und das tut man
vielerorts noch heute. Es ist aber nur ein folgenschwerer
Irrtum. Der vom Erfrierungstod Bedrohte fühlt nach drei, vier

kräftigen Schlücken zwar eine angenehme innere Wärme, dies
aber nur, weil der Alkohol sein Wärmeregulationszentrum im
Zwischenhirn desorganisiert; in Wirklichkeit gelangt durch
den Schnaps mehr Blut an die Oberfläche, was die Abstrah-
lung der Wärme und damit die Abkühlung der Blutmasse
begünstigt.

Barry selber kann nichts dafür. Er würde mit gleicher
Gelassenheit Münzentee in einer Thermosflasche mit sich
tragen, wenn sein «Herrchen» ihm diese um den Hals binden
würde. Das würde zwar nicht die Zahl der Lawinenverschütteten

reduzieren, wie ein makabrer Witzemacher meinte, aber
es könnte die Ueberwindung eines Vorurteils beschleunigen.
Was immer gut ist.

Vermouth mit Charakter.
VieieVermouths lassen sich kaum
voneinander unterscheiden.
JSOTTA aber ist unverwech
seibar. JSOTTA ist voller,
würziger im Geschmack.
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Rene Gilsis
«Tischsitten»

in der

Heftmitte
sind als Poster

(300x440)
auf Kunst-

druckpapier
erhältlich

Füllen Sie einen Posteinzahlungsschein

aus: Nebelspalter-Verlag
9400 Rorschach, Postcheckkonto
90-326. Auf der Rückseite des
Abschnittes soll vermerkt werden:
Poster «Tischsitten», Rene Gilsi,
Nr. 17. Nach Ueberweisung von
Fr. 5.50 pro Exemplar erhalten Sie
das Gewünschte spesenfrei
zugestellt.
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